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Luzern, den 23. Dezember 2009 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Gönner 
 
Die Weihnachtszeit bricht nicht nur in der Schweiz an, auch in Peru sind die Menschen mit 
vielen Wünschen in dieser hoffnungsvollen Zeit unterwegs. Viele wünschen sich ein 
besseres 2010, wir von Misericordia können im Kleinen helfen, dass es besser werden kann. 
 
Kindergärten „20 de Mayo“ und „7 de Junio“ 
Ende Dezember ist das Schuljahr in Peru zu Ende. Für unsere 
Kindergärtler heisst das, dass sie sich in der Staatlichen Schule 
einschreiben und ab März in die erste Klasse wechseln.  
Eine Ernährungsberaterin unterstützt die Mütter mit mangelernährten 
Kindern, indem sie ihnen einen Plan vorlegt, wie sie ihr Kind gezielt 
behandeln können. Diese Ernährungsberaterin arbeitet auf freiwilliger 
Basis mit den Müttern.   
 
Kindergärtnerinnen der Kindergärten „20 de Mayo“ und „7 de Junio“ 
Die Kindergärtnerinnen machen eine gute Arbeit. Da sie vom Staat nicht entlöhnt oder erst 
Monate später ausbezahlt werden, gibt ihnen Misericordia monatlich etwa 35 $, damit sie an 
der Arbeit bleiben und somit eine Kontinuität gewährleistet ist. 
 
Kurse für Mütter 
Der Schmuckherstellkurs in „7 de Junio“ ist beendet. Die Frauen sind 
stolz auf ihre Meisterwerke und können sie nun verkaufen. ACSI hat 
Sonntagsverkäufe an verschiedenen Orten organisiert, damit die Frauen 
von Weihnachten profitieren können. Einige Fotos können unter 

www.misericordia.ch angeschaut werden.  

 
Kurse für Eltern 
In diesen letzten zwei Monaten unterrichtete ein Psychologe zu Themen wie Emotionalität  
oder wie man verhindern kann, dass man das eigene Kind schlecht behandelt. Weitere 
Themen waren über „schlechtes Verhalten des Kindes“ oder die verschiedenen 
Temperamente.  
 
Internationaler Tag der Frauen 
Die Frauen, die die Kurse zur Schmuckherstellung besuchten, waren am „Tag der Frau“ mit 
dabei und verkauften ihren Schmuck. Ein Team von ACSI machte auf die Gewalt gegen 
Frauen aufmerksam. Auch am Tag des Kindes und der Kinderrechte am 20. Nov. setzten sie 
ein Zeichen mit Theateraufführungen in der Öffentlichkeit. 
 
Mittagstisch mit Hausaufgabenhilfe in Huancayo 
In der ersten Dezemberwoche starteten Melania und Leonardo im Hochland von Huancayo 
mit dem Mittagstisch für 15 Kinder. Sie haben ihm den Namen „Ministerio Misericordia“ 
gegeben. Der Mittagstisch wird von Montag bis Freitag angeboten. 

 
Der 21jährige Ruben, der Bankenadministration studiert, 
unterstützt im Moment die Kinder am Morgen und am 
Nachmittag bei den Hausaufgaben. In Peru gehen manche 
Kinder am Nachmittag in die Schule, was ihnen am Morgen 
Hausaufgaben bringt. Magaly kocht für die Kinder, sie studiert 
Buchhaltung. Sie hat in Lima als Haushaltshilfe gearbeitet und 

http://www.misericordia.ch/
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kann sehr gut und reichhaltig kochen. Abwechslungsweise helfen die Mütter der Kinder in 
der Küche mit. 

 
Damit der Mittagstisch gut funktionieren kann, haben wir diesen mit einem Kühlschrank, 
Kochgelegenheit, Plastikkästen, Stühle für Kinder, Magnetwand, Küchentisch und Pfannen 
unterstützt. Die Familien bringen Geschirr zur Unterstützung mit. Für die Sonntagsschule 
kauften wir Stühle ein. Melania schreibt, ich soll allen ein herzliches DANKE ausrichten, sie 
ist überwältigt von so viel Unterstützung. 

 
Die eingekauften Utensilien für den Mittagstisch und die Kinderbetreuung. Das Foto zeigt Leonardo mit der Köchin. 

 
 
Kindergartenbau in im Distrikt Villa Maria, San Gabriel Lima,  
In dieser Schule von San Gabriel gehen 200 Kinder zur Schule. 
Der Kindergarten wird neu gebaut da der Alte aus Holz und 
einem Wellblechdach besteht. Der Kindergarten wird 35 Kinder 
betreuen. Das Foto zeigt die Bevölkerung bei der Mitthilfe und im 
Hintergrund der alte Kindergarten.  
 
 
 
 
 
Weihnachten 

Wie jedes Jahr werden wieder an 
verschiedenen Orten 
Weihnachtsfeiern durch 
Misericordia organisiert.  
Wir unterstützen die zwei 
Kindergärten in den Slums von 
Lima und die Kinder des 
Mittagstisches und 

Nachbarschaftskinder von Melania und Leonardo. 
 
 
 
Ich wünsche euch allen eine friedliche Weihnachtszeit und viel Freude im 2010! 
Herzlichen DANK für die grosse Unterstützung!  
 
Cornelia Gubser 


